
Endgültige Abmessungen nach statischen, kon-
struktiven und wirtschaftlichen Erfordernissen

Plotdatum: 08.04.20191189 x 841 mm
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Überführung der Waldstetter Gasse

Waldstetter Gasse

Innerstädtische Straße

Gemarkung: Schwäbisch Gmünd

Maßstab: 1:50, 1:20

3

03

Schnitte, Details
Neu / Instandsetzung

0

Aufgestellt:
Schwäbisch Gmünd, den
Stadtverwaltung Schwäbisch Gmünd
Tiefbauamt und Stadtentwässerung

Geprüft:
Schwäbisch Gmünd, den
Stadtverwaltung Schwäbisch Gmünd
Tiefbaumt und Stadtentwässerung

05.04.19

05.04.19

05.04.19

XC4, XD1, XF2, WA r ≤ 0,3 / ≤ 0,5 - B 500 B -

- -

Mindestluftporengehalt nach ZTV-ING 3-1, Tab. 3.1.1
max. w/z-Wert 0,50 nach ZTV-ING 3-1

Fahrbahnplatte

-C 20/25

Kappen

Hinterfüllung

C 30/37

Bauteil: Beton Bau-
stahl

Beton-
stahl

Spann-
stahl

Entwicklung
der Beton-
festigkeit

Expositionsklassen
Feuchtigkeitsklassen

C 25/30 LP XC4, XD3, XF4, WA r ≤ 0,3 / ≤ 0,5 - B 500 B -

Baustoffangaben - Instandsetzung

alle sichtbaren Kanten sind mit Dreikantleisten zu brechen (mind. 1,5 x 1,5 cm)

Schalung - Sichtflächen

Kappen

Richtzeichnungen

Oberfläche Besenstrich, SB 2

(aus Bericht „Feststellen der Schäden an den Natursteinen“ vom 07.03.2014,
verfasst von Hermann Schäfer, Erlensee)

-

Instandsetzung Natursteinmauerwerk
Generelle Maßnahmen:

- Entfernen sämtlichen losen Mörtels und Öffnen der Fugen.
- Ersetzen von Fehlstellen mit Steinersatzmasse bzw. Steinvierungen

an größeren Ausbrüchen.
-

- Neuverfugung des Mauerwerks.

Reinigung der Steine mit Wasserdampf, Entfernen des Moosbewuchses,
der Versinterungen und Salzausblühungen.

Ersetzen einzelner stark verwitterter und geschädigter Steine sowie
der mit Beton / Zementmörtel reprofilierten Bereiche durch neue Sandsteine.

Kappen,
Randeinfassungen

XC0

Villastraße 1
70190 Stuttgart

Fon 0711-508706-00
Fax 0711-508706-99 www.sh-ing.net

info@sh-ing.net

GmbH & Co. KGSH INGENIEURE

Waldstetter-Tor-Brücke

über den Waldstetter-/ Josefsbach

05.04.2019

Schwäbisch Gmünd
Tiefbauamt und Stadtentwässerung

RiZ-ING Stand: Dezember 2017

Waldstetter-/ Josefsbach

 Unbewehrter Beton 
 C 20/25 

 Unbewehrter Beton 
 C 20/25 

Abschlussprofil für Abdichtung
nach  Abs 4 

Verdichtungsfähiges,
schwachdurchlässiges
Material

Bituminöser Anstrich

Verdichtungsfähiges,
schwachdurchlässiges
Material

Bituminöser Anstrich

Sickerrohrleitung ø100 mit Umhüllung aus
durchlässigem, verwitterungsbeständigem
und filterstabilem Material,
eingepackt in Filtervlies

AF AF

Waldstetter-/ Josefsbach

Schnitt  4 - 4
Ansicht Unterstrom

M 1:50

Waldstetter-/ Josefsbach

 Unbewehrter Beton 
 C 20/25 

 Unbewehrter Beton 
 C 20/25 

Abschlussprofil für Abdichtung
nach  Abs 4 

Verdichtungsfähiges,
schwachdurchlässiges
Material

Bituminöser Anstrich

Verdichtungsfähiges,
schwachdurchlässiges
Material

Bituminöser Anstrich

Sickerrohrleitung ø100 mit Umhüllung aus
durchlässigem, verwitterungsbeständigem
und filterstabilem Material,
eingepackt in Filtervlies

AF AF

Waldstetter-/ Josefsbach

Schnitt  5 - 5
Ansicht Oberstrom

M 1:50

Waldstetter-/ Josefsbach

Stahlbetonschale
d = 15 - 20 cm

2,5 % 2,5 %
2,0 % 2,0 %

 C 30/37 

Schnitt  1 - 1
M 1:50

 - 4,0 cm Asphaltbetondeckschicht
 - 3,5 cm GA-Schutzschicht
 - Bitumen-Schweißbahn (1-lagig, nach ZTV-ING Teil 7, Abschnitt 1)
 - EP-Versiegelung
 - Fahrbahnplatte C 30/37

 - 4,0 cm Asphaltbetondeckschicht
 - 3,5 cm GA-Schutzschicht
 - Bitumen-Schweißbahn (1-lagig, nach ZTV-ING Teil 7, Abschnitt 1)
 - EP-Versiegelung
 - Fahrbahnplatte C 30/37

 - 4,0 cm Asphaltbetondeckschicht
 - 3,5 cm GA-Schutzschicht
 - Bitumen-Schweißbahn (1-lagig, nach ZTV-ING Teil 7, Abschnitt 1)
 - EP-Versiegelung
 - Fahrbahnplatte C 30/37

Instandsetzung der Stirnmauern und Brüstungen:
Instandsetzung Natursteinmauerwerk, siehe generelle Maßnahmen.
Injektion der Hohlstellen an den Aufspaltungen
der Brüstungsplatten mit mineralischer Masse.
Steinkonservierung: Verfestigung, Aufbringen einer mineralisch
gebundenen Schlämme als Schutz- und Verschleißschicht.

-
-

-

Abbau größerer Bereiche des Mauerwerks, Verfolgung und Entfernung
von Wurzeln und Neuaufbau des Mauerwerks an diesen Wandflächen.
Steinerneuerung im Bereich der austretenden Schutzrohre alter Leitungen.
Ersetzen einzelner stark verwitterter und geschädigter Steine
durch neue Sandsteine.
Rückbau und Wiedereinbau / Neuausrichtung der Abdecksteine.
Steinkonservierung: Verfestigung, Aufbringen einer
mineralisch gebundenen Schlämme als Schutz- und Verschleißschicht.

Instandsetzung der Böschungsmauern:

Instandsetzung der Stirnmauern und Brüstungen:
Instandsetzung Natursteinmauerwerk, siehe generelle Maßnahmen.
Injektion der Hohlstellen an den Aufspaltungen
der Brüstungsplatten mit mineralischer Masse.
Steinkonservierung: Verfestigung, Aufbringen einer mineralisch
gebundenen Schlämme als Schutz- und Verschleißschicht.

-
-

-

Bogenuntersicht Unterstrom:
Instandsetzung Natursteinmauerwerk,
siehe generelle Maßnahmen.

-

Bogenuntersicht Oberstrom:
-

-

Absprießung
abtrennen
und ausbauen

Absprießung
abtrennen

und ausbauen

Absprießung
abtrennen
und ausbauen

Absprießung
abtrennen

und ausbauen

= HQ 100

= HQ 2

= HQ 100

= HQ 2

+325,87

Schnitt  3 - 3
Gewölbe Oberstrom

M 1:50

Schnitt  2 - 2
Gewölbe Unterstrom

M 1:50

Bogenuntersicht Oberstrom:
-

-

-

Instandsetzung der Stirnmauern und Brüstungen:
Instandsetzung Natursteinmauerwerk, siehe generelle Maßnahmen.
Injektion der Hohlstellen an den Aufspaltungen
der Brüstungsplatten mit mineralischer Masse.
Steinkonservierung: Verfestigung, Aufbringen einer mineralisch
gebundenen Schlämme als Schutz- und Verschleißschicht.

-
-

-

+325,81+325,81

 Oberstrom  Unterstrom 

 Innenstadt  Kreisverkehr 

 Innenstadt  Kreisverkehr 

Verbauträger abtrennen
Verbauträger abtrennen

Anschluss an
Streckenentwässerung

Verbauträger abtrennen

Anschluss an
Streckenentwässerung

Verbauträger abtrennen

~1,0 %

~1,0 %

Abschlussprofil für Abdichtung
nach  Abs 4 

Abschlussprofil für Abdichtung
nach  Abs 4 

Sickerrohrleitung ø100 mit Umhüllung aus
durchlässigem, verwitterungsbeständigem
und filterstabilem Material,
eingepackt in Filtervlies

Sickerrohrleitung ø100 mit Umhüllung aus
durchlässigem, verwitterungsbeständigem
und filterstabilem Material,
eingepackt in Filtervlies

 Fahrbahnaufbau:
 - 4,0 cm Asphaltbetondeckschicht
 - 8,0 cm Asphaltbinderschicht
 - 14,0 cm Asphalttragschicht
 - 44,0 cm KFT 

 Fahrbahnaufbau:
 - 4,0 cm Asphaltbetondeckschicht
 - 8,0 cm Asphaltbinderschicht
 - 14,0 cm Asphalttragschicht
 - 44,0 cm KFT 

 Fahrbahnaufbau:
 - 4,0 cm Asphaltbetondeckschicht
 - 8,0 cm Asphaltbinderschicht
 - 14,0 cm Asphalttragschicht
 - 44,0 cm KFT 

 Fahrbahnaufbau:
 - 4,0 cm Asphaltbetondeckschicht
 - 8,0 cm Asphaltbinderschicht
 - 14,0 cm Asphalttragschicht
 - 44,0 cm KFT 

Planzbeet
wieder herrichten

Steinbelag wie

Neuversetzen der Brüstungen
und der darunter liegenden zwei Steinreihen des Gesimses,
einschließlich Verankerungen nach hinten.
Neuaufbau unter Berücksichtigung
der aufgesetzten Edelstahlhandläufe.

Neuversetzen der Brüstungen
und der darunter liegenden zwei Steinreihen des Gesimses,
einschließlich Verankerungen nach hinten.
Neuaufbau unter Berücksichtigung
der aufgesetzten Edelstahlhandläufe.

Detail A

 Unbewehrter Beton C 20/25 

Einbau neues Geländer,
Gestaltung in Anlehnung an Bestand

Einbau neues Geländer,
Gestaltung in Anlehnung an Bestand

Abklopfen der Spritzbetonschale
und Untersuchen auf Schadstellen.
Vorhandene Schäden nach ZTV-ING, Teil 3 Abschnitt 4
instand setzen.

Bogenuntersicht Unterstrom:
Instandsetzung Natursteinmauerwerk,
siehe generelle Maßnahmen.

Abbau größerer Bereiche des Mauerwerks, Verfolgung und Entfernung
von Wurzeln und Neuaufbau des Mauerwerks an diesen Wandflächen.
Steinerneuerung im Bereich der austretenden Schutzrohre alter Leitungen.
Ersetzen einzelner stark verwitterter und geschädigter Steine
durch neue Sandsteine.
Rückbau und Wiedereinbau / Neuausrichtung der Abdecksteine.
Steinkonservierung: Verfestigung, Aufbringen einer
mineralisch gebundenen Schlämme als Schutz- und Verschleißschicht.

Instandsetzung der Böschungsmauern:

Abklopfen der Spritzbetonschale
und Untersuchen auf Schadstellen.
Vorhandene Schäden nach ZTV-ING, Teil 3 Abschnitt 4
instand setzen.

-

-
-

-
-

-

-
-

-
-

≥ 2,50≥ 2,50

≥ 2,50 ≥2,50

+321,85

+323,20

+321,85

+323,20

+325,91

+323,55

+323,55
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Ansicht von aussen

2,5 %

2,5 %

Detail A
M 1:20

Abdichtungsanschluss
aus Flüssigkunststoff
analog  Dicht 22 

Schrammbord aus Granit
nach  Kap 12 

Neuversetzen der Brüstungen
und der darunter liegenden
zwei Steinreihen des Gesimses,
einschließlich Verankerungen
in neuer Fahrbahnplatte.
Neuaufbau unter Berücksichtigung
der aufgesetzten Edelstahlhandläufe.

3x Rundstäbe ø12 mm

Handlauf ø48,3 x 3,2 mm

 C 20/25 (unbewehrt)

 C 30/37 

2,0 %

 8 Leerrohre DN110 

6 Leerrohre DN90C 25/30 LP 2,0 %
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